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Teilhabe älterer Menschen mit Migrationshintergrund verbessern –  

Empfehlungen des Deutschen Vereins  

 

 Sehr geehrte Damen und Herren,  

 

in seiner Präsidiumssitzung am 8. Dezember 2010 hat der Deutsche Verein für öffentliche 

und private Fürsorge e. V. Empfehlungen zur besseren Teilhabe der älteren Menschen mit 

Migrationshintergrund verabschiedet. Darin regt der Deutsche Verein die zielgerichtete in-

terkulturelle Öffnung der Angebote und Regelstrukturen der Altenhilfe, Seniorenpolitik und 

in der Pflege an. 

Die Empfehlungen benennen die zentralen Handlungsfelder, in denen eine interkulturelle 

Öffnung und Erweiterung geboten ist und möchten einen Beitrag zur Sensibilisierung für 

das Thema der älteren Menschen mit Migrationshintergrund leisten.  

 

Der Deutsche Verein lenkt damit den Blick auf die Ressourcen und Potenziale der älteren 

Menschen mit Migrationshintergrund und ebenso auf die Möglichkeiten und Herausforde-

rungen, die für Altenhilfe und Seniorenpolitik in Bezug auf die kulturelle und ethnische Viel-

falt der älteren Menschen bestehen.  

 

Die Empfehlungen beschränken sich bewusst nicht auf die Bereiche Gesundheit und Pfle-

ge, sondern greifen auch den Bereich des Wohnens, der interkulturellen Begegnung sowie 

des Engagements und der Partizipation auf.  
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Der Deutsche Verein möchte verdeutlichen, dass auch eine alternde Gesellschaft „bunter“ 

wird und sich Altenhilfe und Seniorenpolitik auf allen Verantwortungsebenen auf diese 

Entwicklung einstellen müssen.  

 

Wir freuen uns, wenn die anliegenden Empfehlungen Sie in Ihrer Arbeit unterstützen. Für 

Nachfragen stehen wir Ihnen gern zur Verfügung. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

gez. gez. 

Wilhelm Schmidt  Michael Löher  

Präsident Vorstand 

 


